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Fox.Mareike

Von: Christian Halbig <christian.halbig@rheinhessen.info>

Gesendet: Mittwoch, 28. April 2021 09:49

An: Lange.Sandra

Cc: Daniel Schmidt; Karen Jäger; 'ortsbuergermeister@bodenheim.de'; Andreas 

Kappel - 3. Beigeordneter (3.beigeordneter@bodenheim.de)

Betreff: Fachliche Stellungnahme: Mobiler Weinstand in Bodenheim

Anlagen: v-10-mobiler-weinstand-bodenheim.pdf

Sehr geehrte Frau Lange, 

 

das Entwicklungskonzept „Erlebnis Weinkulturlandschaft Rheinhessen – Wein, Tourismus und ländliche Entwicklung 

im Dialog“ hat Ende 2005 schon die enge Verknüpfung von Wein, Tourismus und ländlicher Entwicklung festgestellt 

und die möglichen Synergiepotentiale herausgearbeitet. Mit der Fortschreibung der Entwicklungskonzeption 
„Tourismusstrategie Rheinhessen 2025 – Erlebnis.Wein.Kultur.Landschaft.“ setzt die Region Rheinhessen weiterhin 

auf chancenreiche Themen wie Wein, Kultur sowie Rad und Wandern und konzentriert sich sehr konsequent in der 

Angebotsentwicklung und im Marketing auf die potentialträchtigsten Zielgruppen für die Region.  

 

Die Rheinhessen-Touristik GmbH befürwortet den Projektansatz der Ortsgemeinde Bodenheim: „Mobiler Weinstand 

in Bodenheim“ zur Schaffung einer flexiblen, mobilen Kombination aus Weinausschank und Tourist-Information. 

Sehr lobend einzuordnen sind die fixen Anlässe zum Einsatz des mobilen Weinausschanks sowie die Kooperationen 

mit ortsansässigen Vereinen sowie auch das Angebot an die Nachbargemeinden.  

 

Aus touristischer Sicht ist bei der Projektrealisierung darauf zu achten, dass neben der Anschaffung des mobilen 
Weinstandes, rechtzeitig auch ein Betreiberkonzept entwickelt wird, das sicherstellt, dass dieses neue Angebot auch 

an relevanten Orten/Events über eine organisierte Gruppierung (z.B. Verkehrsverein, Vereinsring etc.) regelmäßig 

zum Einsatz kommt. Aus der Erfahrung diverser temporärer Weinausschänke in Rheinhessen insbesondere an 

Wanderinfrastruktur (z.B. Winzeralm Siefersheim, Römerturm Guntersblum, Weinausshank der 

Hundertguldenwinzer in Appenheim oder Hiwwelrast in Lonsheim) ist es unerlässlich aus Kundensicht, verlässliche 

Öffnungszeiten in der Saison (z.B. Wochenende + Feiertage, jeder Samstag, der 1. Sonntag im Monat etc.) 

anzubieten und diese auch über relevante Plattformen (deskline) zu kommunizieren.  

Nachfolgende Fragestellungen/Empfehlungen bitten wir bei der weiteren Konzeption und Umsetzung des Projekts 

zu berücksichtigen: 

 
-Ist mit Blick auf das bestehende Angebot an Straußwirtschaften in Bodenheim noch ein Markt für einen 

zusätzlichen Weinausschank in Weinbergslage? Oder reicht nicht auch niederschwelligeres Angebot? 

-Ist nicht auch ein noch flexibleres Modell für die mobile Tourist-Info denkbar? Siehe z.B. IdeenReich Rheinhessen-

Projekt TIMO der VG Nieder-Olm mit integriertem Weinausschank, Mobile Tourist-Info Potsdam oder Mobile 

Tourist-Info Karlsruhe 

-Wie wird das Angebot vermarktet? 

-Wie wird je nach Standort des mobilen Weinstandes ein Toilettenangebot sichergestellt? 

 

Die Rheinhessen-Touristik GmbH begrüßt grundsätzlich die Projektidee, empfiehlt allerdings ein Betreiberkonstrukt 

zu entwickeln und die Fragestellungen/Empfehlungen in der Konzeption sowie Umsetzung zu beachten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Rheinhessen-Touristik GmbH 
Christian Halbig 
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Fox.Mareike

Von: Andreas Kappel - 3. Beigeordneter <3.beigeordneter@bodenheim.de>

Gesendet: Montag, 10. Mai 2021 10:45

An: Lange.Sandra

Cc: 'ortsbuergermeister@bodenheim.de'; Fox.Mareike

Betreff: Re: LAG Rheinhessen - Rückfragen Projekt-Steckbrief

Sehr geehrte Frau Lange, 

in erster Linie wird der mobile Weinstand der Tourist-Info dazu dienen, sich selbst und die Gemeinde 
Bodenheim an unterschiedlichen Standorten in Bodenheim zu präsentieren. Ähnlich wie die mobile 
Tourist-Info in Nieder-Olm (TIMO) will die Tourist-Info Bodenheim dort hin wo die Kunden sind, um ihr 
touristisches Angebot (Informationsmaterial an Radfahrer, Wanderer, Weingenießer) besser 
vermarkten zu können. 

Die jeweilige Veranstaltung von Tourist-Info am Turm (Haupteinsatzgebiet) wird thematisch unterlegt 
(z.B. Weinsensorik, Terroire, etc.) und entsprechend beworben (Homepage Bodenheim, Dorfnews VG 
Bodenheim, facebook, etc.). 

Außerdem soll Wanderern des Rheinterrassenweges ein "Einkehrangebot" gemacht werden. Da die 
Bodenheimer Gastronomie am Wochenende erst um 16 Uhr öffnet, wollen wir mit diesem Angebot 
früher starten (z.B. Frühschoppen ab 11 Uhr oder nachmittags ab 13 oder 14 Uhr). Das Angebot soll 
von April bis Oktober bei gutem Wetter regelmäßig an Sonn- und Feiertagen stattfinden. Damit ein 
regelmäßiges Angebot sichergestellt werden kann, haben die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der 
Tourist-Info Bodenheim einen Dienstplan erstellt. Unterstützt werden die Ehrenamtlichen durch 
interessierte Bürgerinnen und Bürger (i.d.R. Rentner). 

Es geht bei diesem Projekt nicht um eine Gewinnerzielungsabsicht. Erzielte Einnahmen, z.B. aus 
Weinverkauf, sollen dazu dienen, künftige Folgekosten (TÜV, Wartung, Werbung) zu decken. Wir 
werden nicht in Konkurrenz mit der Bodenheimer Gastronomie treten. Wir wollen lediglich unsere 
künftigen Gemeindehaushalte nicht zusätzlich belasten. 

Die Differenz zwischen dem 2019 eingeholten Angebot für einen mobilen Weinstand (28.429,10 Euro) 
und den geschätzten Kosten i.H.v. 35.000 Euro berücksichtigt eine Preissteigerung und den Einbau 
eines gastronomischen Kühlschranks, der im vorliegenden Angebot nicht enthalten ist. 

Gruß 

Andreas Kappel 
Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus 

Rathausstr. 1 
55294 Bodenheim 

Tel. 06135-92600 
Fax 06135-926060 
3.beigeordneter@bodenheim.de 
www.bodenheim.de 
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Am 2021-05-07 17:33, schrieb Lange.Sandra: 

Sehr geehrter Herr Becker-Theilig, 



2

Sehr geehrter Herr Kappel, 

wir haben Ihr Vorhaben „Mobiler Weinstand Bodenheim“ geprüft und noch folgende Fragen:  

 Im Projektsteckbrief fehlt noch folgende Angaben: Werden im Rahmen des Vorhabens 
Einnahmen erzielt? Wenn ich es richtig verstehe, wird der Wagen ja kostenfrei von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt. Betrieben wird er von Ehrenamtlern oder Vereinen, die 
dann durch den Verkauf der Weine Einnahmen machen. Wem fließen diese zu?  

 Das beigefügte Angebot belegt Kosten in Höhe von 28.429,10 Euro. Sie haben 
Bruttogesamtkosten von 35.000 Euro angegeben. Wofür ist die Differenz eingeplant?  

 Gibt es ein Betreiberkonzept oder Überlegungen dazu, wie ein verlässliches Angebot in 
Bezug auf Öffnungszeiten und Standorte sichergestellt wird?  

Vielen Dank schon im Voraus für eine kurze Rückmeldung. 

Mit besten Grüßen 

Sandra Lange 

Sandra Lange - LAG Rheinhessen - Tel. 06731 408 1022 

Von: Lange.Sandra  
Gesendet: Dienstag, 13. April 2021 11:13 
An: 'ortsbuergermeister@bodenheim.de' <ortsbuergermeister@bodenheim.de>; 'Andreas 
Kappel - 3. Beigeordneter' <3.beigeordneter@bodenheim.de> 
Cc: Fox.Mareike <fox.mareike@alzey-worms.de> 
Betreff: LAG Rheinhessen - Eingangsbestätigung Projekt-Steckbrief 

Sehr geehrter Herr Becker-Theilig, 

sehr geehrter Herr Kappel, 

vielen Dank für die Einreichung eines Projekt-Steckbriefes zur Bewerbung für die LEADER-
Förderung. Hiermit bestätigen wir Ihnen den fristgerechten Eingang Ihrer 
Bewerbungsunterlagen. Zum Stichtag 11. April 2021 sind bei uns insgesamt 15 LEADER-
Vorhaben zur Förderung eingereicht worden. 

Wir werden Ihre Unterlagen nun eingehend prüfen und setzen uns bei Fragen oder 
Unklarheiten nochmal mit Ihnen in Verbindung. 

Die Bewertung und Auswahl der Vorhaben wird vom Vorstand der LAG Rheinhessen in einer 
eigenen Auswahlsitzung vorgenommen. Diese ist für den 19. Mai 2021 geplant. Auf Basis der 
veröffentlichten Auswahlkriterien (https://www.rheinhessen.de/verfahren) wird eine Rangfolge 
der eingereichten Vorhaben gebildet und diese gemäß des zur Verfügung stehenden Budgets 
ausgewählt. Nach der Auswahlsitzung werden wir Sie umgehend über das Ergebnis 
informieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

Sandra Lange 

Sandra Lange, Dipl.-Ing. 

Geschäftsführung I Regionalmanagement 

Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 


